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Deutsche Meistersdraften 1964:

Sririlhdm lUullf edolsreidlltn Eeilnehrnm
"'Ein H. D.-Sonderbefidtt für die BADMINION-AUNDSCHAU

KOLN. - Drei eriolgreiche Titelverteidigungen durch Wolfgang Bochow (Blau-Gold Braunschweig) im Herren-Einzel,
. Irmgard Latz (Krefelder BC) im Damen-Einzel und Friedhelm Wulff/Peter Birtel (VfL 48 Boch.m) im Herren-Doppel

\ , gab es bei den 12. Deutschen Meisterschaften vom 24. bis 26, April in Köln. Und dazu einige deftige Uberraschungen,
- die ihren Höhepunkt mit den Titelgewinn von Heidi Menacher/Edeltraud Hefter (TSV Nymphenburg) im Damen-

Doppel hatten.

Das sind die deutschen-Badminton-Meister 1964:

O Herren-Einzel: Wolfgang Bochow (Blau-Gold Braun-
schweig)

lD Damen-Einzel: Irmgard Latz (Krefelder BC)
O Herren-Doppel: Friedhelm Wulff/Peter Birtel (VfL 48

Bochum)
O Damen-Doppel: Heidi Menacher/Edeltraud Hefter

(TSV Nymphenburg)
O Mixed: Helmut Neuz/InEeborg Abbt (TSG Augsburg).

.,Nur" zwei Titel also diesmal für Nordrhein-Westfalen,
das Veranstalterland, während es im Vorjahr noch drei
gewesen waren. Und auch zwei Titel für Bayern, das die
Mixed-Meisterschaft zu verteidigen hatte. Mit dem Ge-
winn von Wolfgang Bochow für Niedersachsen. den zur
Zeit zweifellos stärksten und ausgeglichensten deutschen
Spieler, hatte man allgemein gerechnet.

Die Sensation im Damen-Doppel war bereits perfekt, als
Menacher/Hefter im Semifinale die als Nr. 2 gesetzten
Latzlwolfertz, Meister von 1962 und Vizemeister des Vor-
jahres, ausschalteten. Dann kam im Endspiel die noch
größere Uberraschung, als sie den Titelverteidigern Schu-
macher/Langenbrink keine Chance ließen.

Den einzigen Zwischenfall der in drei Tagen reibungslos
veranstalteten Deutschen Meisterschaften gab es im Halb-
finale des Herren-Einzels, als Jürgen Jipp nach dreimali-
gem Aufruf gegen Kurt Jendroska nicht antrat. Er lag in
seinem Hotel und schlief friedlich. Mit Bochow - Wulff
gab es das erwartete Finale der Gesetzten.

Das war bei den Damen nicht der FalMereits in der drit-
ten Runde schied Gerda Schumacher qeqen Annelie Hen-

Herren-Einzel, 1. Runde: Bochow - Winter 15:6, 15:5, Rö-
mermann - Ful le 15:1.2, 75:5, Breitkopf - Stock 15:12,
15:4, Jendroska - Munzl inger 15:7, 15:6, Wientapper -
Kretschmer 15:4, L2:15, 15:5, Jipp - v. Blottnitz 15:8, 17:15,
Framke - Bock IS:LL, 17:14, Stuch - Schäfer 15:6, 16:18,
15 :11 ,  Wossowsky  -  Eggers  18 :13 ,  15 :3 ,  Emmers  -  He l l -
wig 9:15, 75:2, L5:3, Beinvogl - Walter L5:4, L5:2, Schmitz
- Fischer i5:3, 15:6, Ledderhos - Senk 15:4, 15:11, Braun
- Eichelkamp 16:17, 15:10, 15:6, Wulff  -  Schumann 15:9,
15:4.
2. Runde: Bochow- - Römermann 15:72, 13:15, 15:5, Betz
- Breitkopf 15:8, 6:15, 15:6, Jendroska - Wientapper
75:4 ,  1 ,2 :15 ,  15 :5 ,  J ipp  -  F ramke L5:6 ,  t4 :17 ,  15 :13 ,  Wos-
sowsky - Stuch 15:8, 15:1, Beinvogl - Emmers 15:6, 17:I5,

nen aus, die dann schließlich gegen die überraschend weit
nach vorn gestoßene Annette Schäfers das Finale in drei
Sätzen erreichte. Dort hatte sie erwartungsgemäß gegen
Irmgard Latz keine Chance.

Auch im Herren-Doppel erreichten die beiden gesetzten
Paare, Wulff/Birtel und Jipp/Puck, das Endspiel. Uber-
raschend klar verteidigten die Bochumer dann ihren im
Vorjahr gewonnenen Titei.

Nachdem Ledderhos/Witten im Mixed nicht mehr zusam-
men anttaten, mußte es einen neuen Meister geben. Neuz/
Abbt rechtfertigten das in sie gesetzte Vertrauen (als Nr. 1
gesetzt) und wurden im rein süddeutschen Finale Meister.
Die Asse des Westens, Besken/Hau, schieden in der drit-
ten Runde gegen die späteren Vizemeister Liebl/Witten
aus.

O Erfolgreichster Spieler der Kölner Meisterschaft: Fried-
helm Wulff, der als einziger zweimal das Finale erreichte
und Meister und Vizemeister 1964 wurde.

Die Verantstaltung, die unter der Schirmherrschaft von
Kölns sportfreudigem Oberbürgermeister Theo Burauen
stand, hatte einen guten Besuch. Die Endspiele am Sonn-
tag nachmittag waren ausverkauft, die Halle bis zum ber-
sten voll. Auch das Festbankett Samstag abend im Hotel
.,Modia]" hatte mit über 200 Gästen einen sehr outen
Besuch.

Alles in ailen: drei gelungene Badmintontage bei den
12. Deutschen-Meisterschaf ten in Köln!

Weitere Beridtte über die DM in der nöd'LsLen BADMIN-
TON-RUNDSCHAU.

Schmi t z  -  Ledde rhos  15 :11 ,
75:3,  15:12.

B : 1 5 ,  i 5 : 6 ,  W u l f f  -  B r a u n

3. Runde: Bochow - Betz 15:2, 15:73, Jendroska - Jipp
15:0 ,  15 :0 ,  kampf los ,  Be invog l  -  Wossowsky  15 :9 ,  15 :13 ,
Wulff  -  Schmitz 15:4, 15:10.

Halbfinale: Bochow (B/G Braunschweig) - Jendroska
(1.BSC Bottrop) 15:6, 15:0, Wulff  (VfL Bochum) - Bein-
vogl (MTV München) 15:11, 4:15, l5:9.

Endspiel:  Bochow - Wulff  15:5, 15:10.

Darnen-Einzel, 1. Runde: Latz - Uschold 11:0, 11:0, kampf-
los, Hefter - Schmidt 11:0, 11:0, kampflos, Menacher -
Schäfer  11 :3 ,  11 :3 ,  Jackermeier  -  Ba lk  17 :7 ,  8 :17 ,  72 :11 ,

Kölner Meisterschaft in Zahlen
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Deutsche Meisterschaften
(Fortsetzung von Seite 1)
F ieber  -  Krebs  11 :3 ,  11 :7 ,  F i lpe  -  Gross  11 :6 ,  11 :9 ,  Lan-
genbr ink  -  BoI Ie r  11 :3 ,  11 :0 ,  Voss  -  Hof fmann 11 :1 ,  1 l :8 ,
Brünger - Kastner 11:4, l1:0, Hawig - Aatz ll:3, 7l 7,
Hau - Danzberger 1l:4, 1l:1, Schäfers - Geist 17:4, I l t7,
Frackenpohl - Blumenthal 1l:1, l7:7, Hennen - Schnei-
der  11 :9 ,  11 :6 ,  Puruckher r -  Garms t7 :5 ,72 :77 ,77 :3 .
2. Runde: Latz - Hefter 11:4, 11:1, Menachgl - J66hs1-
meier 11 :2, 71:6, Fieber - Fi ipe 11:0, 11:5, Langenbrink -
Voss  11 :9 ,  11 :6 ,  Brünger  -  Hawig  lL :7 ,4 :L7 ,  12 :10 ,  Schä-
fers - Hau 5:11, 12:10, IL:1, Hennen - Frackenpohl 11:5,
11 :1, Schumacher - Puruckherr 11 :1, 11:4.
3. Runde: Latz - Menacher L7:1, 1I:0, Langenbrink - Fie-
ber 10:12, Ll:8, 11.:1, Schäfers - Brünger 11:8, 12:10, Hen-
nen - Schumacher 7L:2, 1.1:2.
Halbfinale: Latz (Krefelder BC) - Langenbrink (KöIner
FC Blau-Gold) 11:0, 11:0, Hennen (VfB Lübeck) - Schäfers
(TV Krefeld-Verberg) 5:11, 12:9, 11:0.
Endspiel: Latz - Hennen 17:2, 1ll'3.
Herren-Doppel, 2. Runde: Wulff/Birtel - Braun/Franke
1.5:4, 5:15, 15:5, HoltzlRucinski - Wientapper/Timmerbeil
15:5,15:12, Framke/Fulle - BochodBock 15:10, O:15, 17:74,' Emmers/Baden - Köhler/Bostelmann 15:6, 15:4, Rath-
geber/de Haas - Johannsen/Schöninq 15:13, 13:15, 15:3,
Kucki/Lösche - Beinvogl/Ledderhos i5:3, 15:9, Dültgen/
Besken - Landers/Kaluza 15:9, 15:9, Jipp/Puck - Horn/
Schweidler 15:2, 15:6.
S.Runde: Wulff/Birtel - Holtz/Rucinski 15:3, 15:5, Fram-
ke/Fulle - Emmers/Baden 15:3, 15:9, Kucki/Lösche -
Rathgeber/de Haas 17:15, 15:7, Jipp/Puck - Dültgen/Bes-
k e n  1 8 : 1 5 , 1 5 : 1 0 .
Halbflnale: Wulff/Birtel (VfL Bochum) - Framke/Fulle
(l .Wiesbadener BC) 15:12, B:15, 15:7, Jipp/Puck (VfB Lü-
beck) - Kucki/Lösche (1. BV Mülheim) 15:4, 15:8.
Endspiel: Wulff/Birtet - Jipp/Puck 1,5:4, l5:4.
Damen-Doppel; 2.Runde: Schumacher/Langenbrinck -
Darrer/Fischer l5:2, l5:2, Simon/Trogisch - Brinkmann/
Schröder 1 5 :3. I 5 :2, Fieber/Bornträser - Schäfer/Fracken-
pohl 17:14, 12:75, L5:9, Krebs/Seebör - Neuhaus4launert
18:14, 15:9, Hawig/Schmitz - Gross/Ackermann l5:3, I5:4,
Menacher/Hefter - Krüqer/Kästner 15:4, l5:6, Fi lpe/
Schneider - Puruckherr/Räthgeber 15:5, 15:11, LatzlWbl-
fertz - Witten/Bichler 18:14, 75:7.
3. Runde: Schumacher/Lanqenbrink - Simon/Troqisch 15:8,
15:5, Fieber/Bornträger - i  Krebs/Seeber 1.5:9, 1ö:15, 15:3,
Menacher/Hefter - Hawig/Schmitz 71:15, L5:3, l5:4, Latzl
Wolfertz - Fi lpe/Schneider 15:11, 15:8.
Halbfinale: Schumacher/Langenbrink (1. DBC Bonn/Kölner
FC Blau-Gold) - Fieber/Bornträger (BC Hannover 53)
10:75, 15:7,18:14, Menacher/Hefter (TSV Nymphenburg) -
LatzlWolfertz (Krefelder BC/STC Solingen) 15:12, 15:8.
Endspiel: Menacher/Hefter - Schumacher/Langenbrink
1 5 : 2 ,  1 5 : 6 .
Mixed, 2. Runde: Neuz/Abbt - Heltwig/Trogisch 15:12,
3:15, 15:8, Fül lbeck/Neuhaus - Burkschat/Krüger 15:0, 15:0
kampflos, de Haas/Simon - v. Blottnitz/Schmitz 15:0, 15:0
kampflos, Krämer/Schmitz - Winter/Mütler 15:3, 15:3,
Lösche/Dittberner - Puck/Hennen 15:9, 15:9, Balk/Balk -
Fischer/Geist 15:6, 5:15, 15:10, Liebl/Witten - Rathgeber/
Rathgeber 757, 75:11, Besken/Hau - Rucinski/Voss 1g:6,
l5:12.
3. Runde: Neuz/Abbt - Füllbeck/Neuhaus 1B:16, 15:5, de
Haas/Simon - Krämer/Schmitz 15:4, 15:7, Lösche/Ditt-
berner - BalVBaIk 15:8, 13:15, 18:15, Liebl, /Witten - Bes-
ken/Hau 15 :12 ,  15 :9 .
Halbfinale: Neuz/Abbt (TSG Augsburg) - de Haas/Simon
(BSC Rehberge 18:13, 17:15, Liebl/Witten (MTV München)
- Lösche/Dittberner (1.8V Mülheim) 18:10, 12:15, 15:12.
Endspiel:  Neuz/Abbt - Liebl/Witten 1B:15, 15:12.
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1. BC Beuel und VfL. Bochum
im Halbfinale der DMM am24. Mai in Beuel

Großer Erfolg für NRW bei der Deutsdren Mannschafts-
meisterschaft 1964: Unsere beiden Vertreter, Meister 1. BC
Beuel und Vizemeister VIL Bochum, stehen in der Vor-
schlußrunde, die am 24. Mai mit lolgenden Paarungen aus-
getragen wird:

I In Beuel: 1. BC Beuel - VfL Bochum
! In München: MTV München - VfB Lübeck.
Damit steht bereits heute fest, daß ein NRW-Vertreter
das Finale erreichen wird. In Beuel ist der 1. BC gegen den
VfL Bochum leicht favorisiert. Das kann man sagen, ob-
wohl sich die Bochumer in den beiden Spielen gegen
Wiesbaden und Braunschweig enorm steigerten und end-
lich auch einmal die Nerven hatten, die ihnen im Vor-
jahr noch fehlten. Der Weg des Meisters Beuel war, wie
erwartet, nicht allzu schwer. Auf jeden FaIl dürfen wir
einen Leckerbissen erwarten.
Das gilt auch für München, wo Titelverteidiger VfB Lübeck
gegen seinen Vorgänger MTV noch lange nicht gewonnen
hat. Es wird sich zeigen müssen, ob die Lübecker auch
auswärts so stark einzuschätzen sind wie in der eigenen
Hansehalle.
Die drei Vorrunden-Spieltage brachten in den vier Grup-
pen folgende Ergebnisse:
Gruppe Nord: 1. Spieltag: Eintracht Aumund - BSC Reh-
berge 2:6, VfB Lübeck - Hamburger FC 6:2i 2. Spieltag:
BSC Rehberge - Hamburger FC 0:8, Eintracht Aurnund -
VfB Lübeck 0:8; 3. Spieltag: Hamburger FC - Eintracht
Aumund 6:2, VfB Lübeck - BSC Rehberge 5:3.
Gruppe Mitte: 1. Spieltag: 1. Wiesbadener BC - BIau-
GoId Braunschweig (verlegt) ; 2. Spieltag: VfL Bochum -
1. Wiesbadener BC 5:3; 3. Spieltag: Blau-Gold Brau4-
schweig - VfL Bochum 3:5.
Gruppe Südwest: 1. Spieltag: TuS Wiebeiskirchen - PSV
Bad Kreuznach 8:0; 2. Spieltag: 1. BC Beuel - TuS Wie-
be lsk i rchen 7 :1 ;3 .Sp ie l tag :  PSV Bad Kreuznach -  1 .BC
Beuel 0:8.
Gruppe Süd: 1. Spieltag: MTV München - TV Waldhof
B:0, PSV Ludwigshafen - TSV Eningen 4:4; 2. Spieltag:
TSV Eningen - TV Waldhof 5:3; 3. Spieltag: PSV Lud-
wigshafen - MTV München 1:7, TSV Eningen - MTV
München 1:7.

I Das Endspiel findet am 31. Mai in der Lübecker,Hanse-
halle statt ! !

Und so spielten unsere beiden Westvertreter im einzelnen:
VfL Bochum - 1. Wiesbadener BC 5:3 (10:9)

Herren-Einzel: Wulff  -  Knack 15:3, 15:10, Birtel -  Fram-
ke 15 :13 ,  9 :15 ,  15 :8 ,  Ma inze i  -  Fu i le  3 :15 ,  5 :15 ;  Damen-
Einzel: Wil lkner - Geist 5:11,2:t1; Herren-Doppel: Wulff /
Birtel -  Fischer/Knack 15:9, 13:18, 15:6, Schmidt/Mainzer
- Framke/Fulle 11:15, 13:18; Damen-Doppel: Burkhardt/
Willkner kampflos Sieger; Mixed: Schmidt/Burkhardt -
Fischer/Geist LS:l t ,  t2:15, 75:8.

Blau-Gold Braunschweig - ViL Bochum 3:5 (7:12)
Herren-Einzei: Bochow - Wulff  15:7, 9:15, 15:9, Bock -
Birtel 15:2, 15:5, Schulz - Schmidt 3:15, B:15; Damen-
Einzel: Mühlnickel - Wil lkner 4:11, 0:11; Herren-Doppel:
BochodBock - Wulff /Birtel 15:9, 6:15, 5:15, Süulz/Mühl-
nickel - Mainzer/Czajka 15:11, 10:15, 15:13; Damen-Dop-
pel: Mühlnickel/Helmsen - Burkhardt/Willkner 3:15,
12:15, Mixed: Mühlnickel/Helmsen - Schmidt/Burkhardt
0 : 1 5 , 0 : 1 5 .

1. BC Beuel - TuS Wiebelskirdren 7:1 (14:3)
Herren-Einzel: Stuch - Schumann 15:8, 9:15, 15:5, Breit-
kopf - Fernsner 15:11, 15:3, Rolef - Deugel 15:3, 15:0;
Damen-Einzel: Schmitz - Jung 11:0, 11:5, Herren-Doppel:
Breitkopf/Krämer - DeugeVFernsner 15:0, t5:2, Siuctr/
Rolef - Schumann/Görl inger 15:11, 15:6; Damen-Doppel
kampflos für Wiebelskirchen; Mixed: Krämer/Schmitz -
Görl inger/Uth 15:3, 15:10.

PSV Bad Kreuznadr - 1. BC Beuel 0:8 (1:16)
Herren-Einzel: Stuch gewann kampflos, Weisgerber -
Breitkopf 5:15, 15:13, 2:15, Kehrein - Rolef 10:75, 14:77i
Damen-Einzel: Wegendorf - Hawig 3:71, 4: l1i Herren-
Doppel: Weisgerber/Kehrein - Breitkopf/Krämer 4:15,
3:15, Monter/Heil  -  StudL/Rolef 9:15, 16:18; Damen-Dop-
pei: Wegendorf/Kahstein - Hawig/Schmitz 1:15, 3:15;
Mixed : Heil,/Monter - Krämer/Schmitz 3 :l 5, 2 :l 5.



Drei NRw-Spieler
in Aberdeen und Wimbledon

Friedhelm Wulff beridttet

,,Das waren wunderschöne Tage in Schottland und Eng-
land, die wir alle nicht vergessen werdenl" Friedhelm
Wulff (Bochum) stand noch ganz unter dem Eindruck seiner
großen Badminton-Reise (,,die größte und schönste, die idr
bisher machte"), als er der BADMINTON RUNDSCHAU
über die Tage in Schottland (Aberdeen) und England (Lon-
don-Wembley) berichtete.

,,Mit vier Mann hoch waren wir in London dabei: Woif-
gang Bochow, Irmgard Latz, Gerda Schumacher und ich.
Zuvor besuchten wir noch die internationale Meister-
schaften von Schottland in Aberdeen. Schon dort fieI uns
auf, wie herzlich wir überall empfangen und begrüßt wtr-
den. Es war ein großartiger Beginn, denn Irmgard gelang
es, sich im Damen-Einzel den Titel von Schottland zu
sichern.  "

, ,So kamen wir  berei ts mi t  Vorschußlorbeeren nach Eng-
land, wo es gleichfalls sehr herzlich zuging. Die gesamte
Weltk lasse war zugegen. Dazu 5000 Zuschauer Tag für
Tag. War das eine Stimmung. Als ich zu meinem Einzel
antrat, fühlte iah die ,Publikums-Faust' im Nacken. Es ist
sehr schön, vor solch einer großen Kulisse zu spieien, aber
auch sehr aufregend."

Friedhelm Wulff schied in der ersten Runde des Herren-
Einzels aus. Doch das machte ihm wenig. ,,Im Herren-
Doppel hatten Woifgang und ich unseren großen Tag.
Wolfgang Bochow ruar überhaupt in Wembley in glänzen-
der Form. Er schied im Herren-Einzel  erst  gegen den
Weltmeister  von 1959, Tan Joe Hok ( Indonesien),  in drei
Sätzen aus.  Im Herren-Doppel  waren wir  noch besser:
Wir erreichten die dritte Runde und waren somit unter
den letzten acht. Erst dann schieden wir gegen die favo-
ri3ierten Thailänder Wattanasin/Ratana Saeng-Suang aus.
Wir  konnten mehr a ls zufr ieden sein!"

Zufrieden waren sie alle. Und alle hoffen, noch oft in
Wembley dabei  sein zu können. Die BADMINTON RUND-
SCHAU wünscht dazu für die nächsten Jahre viel Glück!
Und - nicht zu vergessen - herzlichen Dank, Friedhelm
Wulff !

W I R  L I E F E R N  P R O M P T !
Bodminton-Bekle iduno- und Schuhe
RSL- Bö lle - Turniernetä
Bodminton-Rohmen
Besoitungen - Reporoturen kurzfr ist ig!

Düsseldorfs I NTERSPORT-Fochgeschöft
Breite Str:oße 5 Tel. | 062]
Bifte ousführliche Preislisle onfordern.

Die Ergebnisse; Aberdeen, Herren-Einzel: Wulff - Der-
r i ck  15 :3 ,  15 :1 ,  Her ievsen -  Bochow 1B:15,  15 :10 ,  Wul f f  -
Proc tor  15 :3 ,  15 :10 ,  McLo ig  -  Wul f f  15 :6 ,  15 :5 ;  Damen-
E inze l :  La tz  -  Dah ls t röm 6 :11 ,  11 :8 ,  11 :3 ,  La tz  -  Rye 11 :5 ,
17:7, LaIz - Shedd 11:6, 11:1 (Endspiel) ;  Herren-Doppel:
Beacom/Derrich - BochodWulff  14:17, 15:0, 17:15; Da-
men-Doppel: LatzlSchumacher - Dolan/Summers 15:6,
15:4, Bruce/Kolan - Wulff /Danglison 6:15, 9:15, Bochod
Latz - Kops/Kirkwood 13:15, 10:15, Derrick/Bairstro -
Wulff /Danglison 15:9, B:I5, 15t12.
Wimbledon; Herren-Einzel: Wulff  -  Rowe 7:15, 11:15,
Bochow - Hendry l5:7, t5:7, Bochow - Tan Joe Hok
|V:14, 15:1, 15:8; Damen-Einzel: Latz - Lindsay LL:7, LI:1' ,
Schumacher - Peard 9:72, 1l:4, 6:11, Latz - O'Sull ivan
6:1 ! ,7 :17 ;  Her ren-Doppe l :  BochodWul f  t  -  N ie lsen/  Cnr i -
stensen 18:16, 5:15, 15:13, BochodWulff  -  Blair/Carl isle
15:8, 18:15, Wattanasin/Ratana-Saeng-suang - Bochow/
Wulff  15:10, 15:10 (unter den ietzten acht) :  Damen-Dop-
nel: McAleese/O'Sull ivan - LatzlSchumacher 15:9, 15:9;
Mixed: Havers/Charles - Bochodlatz 15:5, 15:11, Wulff /
Sdrumadrer - Stanford/Pears 15:17, 15:3, 15:3, Hammer-
gaard-Hansen/Hammergaard-Hansen - Wulf f /S chumacher
1 5 : 7 ,  1 5 : 8 .
Die Endspiele von Wimbledon: Knud Aage Nielsen -
Henning Borch (beide Dänemark) 8:15, 17:14, 15:4 im Her-
ren-Einzel; Judy Hashman (USA) - U. P. Smith (England)
11:0, 11:3 im Damen-Einzel; Kobberö/Hammergaard-Han-
sen - Nielsen/Kops (al le Dänemark) 15:6, 15:3, im Her-
ren-Doppei; Rasmussen/Jörgensen (Dänemark) - Hash-
man/ Peärd (USA/IrIand) 15:11,6:15, 15:10, Mixed: Jordan/
Pritchard - Kobberö/Rasmussen (Dänemark) 15:10, 1B:13.

Beueler Jugend in Kopenhagen ganz groß
Sonderbericht der BADMINION-R UND SCHAU von Sie qf üe d Mavw ald

Nachdem im vergangenen Jahr der erste Kontakt mit der
dänischen Jugend aufgenommen wurde und die Jugend-
mannschaft des Kopenhagener Badminton-Club kurz vor
Weihnachten in Beuel ein Gastspiel gegeben hatte, folgte
der 1. BC Beuel einer Einladung nach Kopenhagen. Auf
dem Prograrnm stand die Teilnahme an der Internationa-
len Jugendmeisterschaft von Kopenhagen, drei Vergleiche
gegen dänische Jugendmannschaften und ein Städtekampf
gegen Hamburg.
Entsprechend der dänischen Altersklasseneinteilung konn-
ten nur Roland Maywald und Karl Weiland an ddm Tur-
nier teilnehmen, das eine Rekordbesetzung von 253 MeI-
dungen in 7 Disziplinen aufzuweisen hatte und an dem
nicht weniger ais 12 Nationale Jugendmeister am Start zu
finden waren. Neben alien dänischen waren auch schwe-
dische und niederländische Jugendmeister vertreten und
man war selbst in Kopenhagen stolz auf eine derartige
Besetzung. Auch Jugendliche aus Wunstorf, die von Herrn
Kröger geführt wurden, waren da, die sich einen Eindruck
von der Größe des Turniers und der Soielstärke der Ju-
gendl ichen ve rscl ra[ fen wo] l ten.
Bei  den Schülern (b is 13 Jahre) war te i lweise schon eine
Spielstärke zu erkennen, die für uns äußerst ungewöhn-
Iich ist und wie zu erwarten war, standen sich auch im
Endspiel nur noch Dänen gegenüber.

Maywald schlug dänischen Jugendmeister
Im Jungen-Einzel (bis 15 Jahre) stritten 80 Teilnehmer um
den Sieg. Während KarI Weiland im Achtelfinale die
Uberlegenheit eines Dänen mit 11:5, L2:9 anerkennen
mußte, konnte Roland Maywald den dänischen Jugend-

meister  Flemming Juul  Nielsen 11:8,  11:8 schlagen. Im
Semifinale unterlag er jedoch dem schwedischen Jugend-
meister  Tommy Theor in 4:11,  1.1:4,  11:7.  Sieger wurde
dann aber doch wieder e in Däne, Ole Nielsen mit  11:8,
11:6,  der schon sei t  Jahren in der Spi tze der entsprechen-
den Jugendklasse steht.
Im Jungen-Doppei ,  das mit  33 Paaren besetzt  war,  hat te
man die deutsche Vertretung sehr hoch eingeschätzt und
auf Platz 2 gesetzt und Maywald./Weiland wurden auch
die Uberraschung des Turniers. Nach eindeutigen Siegen
in den Vorkämpfen schalteten sie dann auch das schwedi-
sche Meisterpaar Wengberg/Theor in 15:1,  10:15,  15:10 aus
und standen damit  den hohen Favor i ten Ole Nielsen/
Flemming J. Nielsen im Endspiel gegenüber. \Mas keiner
zu hoffen wagte und für möglich hielt, trat ein, denn zum
ersten Male gelang es einer ausländischen Vertretung,
s iegreich zu sein (1.4:L7,  75:9,  17:16).  Davon ber ichtete auch
die umfangreiche Presse und der Rundfunk in den Sport-
nachrichten.
Interessant wurden auch die Spiele im Mixed, wo May-
wald mit der Schwedln Kathryn Ekengreen und Weiland
mit der Dänin Brigitte Madsen starten konnten. Im Vier-
telfinale schied Karl mit seiner Partnerin aus während
Roland sich erst im Semifinale dem späteren Sieger Ole
Nielsen/M. Svensson 15:7,  15:3 beugen mußte.
Zwei harte Tage, an denen Roland Maywald nicht weni-
ger a ls 14 Spiele zu bestre i ten hat te,  waren nicht  vergeb-
lich verstrichen, zeigten sie doch, daß wir auf dem rich-
tigen Wege sind, den Arrschluß an die dänische Spitze zu

Fortsetzung auf Seite6
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Elrgebntsse und Babellea
Liga Süd I:
Am 22.3 .  und 5 .  4 .  1964 sp ie l ten :
BC Düsseldorf I - 1. CfB Köln I 8:0
DJK Solingen I - BC S/W Düsseldorf I 4:4
TV Ohligs I - OSC Düsseldorf II 8:0
BC Düsseldorf I - FC Langenfeld I 5:3
1. CfB Köln I - BC Burg i 3:5
BC S/W Düsseldorf I - TV Ohligs I 5:3
OSC Düsseldorf iI - DJK Solingen I 0:B

T a b e l l e n s t a o d :

TV Ohligs I
BC Düsseldorf I
BC Burg I
DJK Solingen I
BC S/W Düsseldorf I
1, CfB Köln I
FC Langenfeld I

12  60 :36
1 2  6 1 : 3 4
11 46 :43
f2 42:54
1 1  3 8 : 5 8
12 41t55
10 3t:4?

Es stehen nodr zwei Spiele aus: FC Langenfeld
gegen BC Burg und FC Langenfeld - BC S/W
Düsseldorf.
Der OSC Düsseldorf II gab drei Spiele kampf-
los ab. daher mußten alle von dieser Mann-
sctraft ausgetragenen Spiele gestrichen werdetr,
was folgende vorläufige Tabeile gibt.

Liga Stid II:
Kölner FC - Alemannia Aachen 5:1

1. BC Düren - 1. DBC Bonn 11 Br0
1. DBC Bonn II - DJK Beuel 0:7
1 .  BC Beue l  I I  -  1 .  BC Düren 5 :3
Siegburger SV - 1 DBC Bonn III 5:3
1 BC Düren - Kölner FC 0i8
1 .  DBC Bonn I I I  -  DJK Beue l  5 :3
Siegburger SV - 1. DBC Bonn II 3:5

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

Kölner FC 14 92:16 2B:0
1. BC Bsuel II 14 59121 18110
Alemantria Aaöeu I 14 55:54 14t14
DJK Don Bosco Beuel I 14 54t54 13:15
1. DBC Bonu III 14 48:63 11117
SV Siegburg 04 14 44:68 11:17
1,  DBC Bonn I I  14  40171 10 :18
1. BC Düren 14 47:65 7:21

Liga Nord I:
oSC Werden - VfB Speldorf 8:0

1. FC Marl - BSV Gelsenkirchen 414
G/W Wesel - BC Düsseldorf B:0
OSC Werden -  Esseter  BC 7 :1
VfB Speldorf - 1. BV Mülheim 0:8
G/W Wesel - 1. Bc Marl 8:0
BC Düsseldorf - BSV Gelsenkirdren 2:6
1. Essener BC - VfB Speldorf 5:3
1. BV Mülheim - OSC Werden 6:2

T a b  e l l e n s t a n d - A b  s c h l u ß  r

1. BV Mülheim
BSV GelsenkircheD
1. FBC Marl
l .  Essener  BC
GÄV Wesel
OSC Werden
VFB Speldorf I
BC Düsseldorf I1

1 4  9 7 : 1 5  2 7 t L
14 72:40 23:5
1 .4  58 :53  15 :13
1 4  5 7  5 4  1 5 : 1 3
1 4  6 0 : 5 1  1 3 : 1 5
14 59 :52  12 :16
1 4  3 3 : 7 9  7 : 2 1
1 4  1 0 : 1 0 2  0 : 2 8

Bezirk Nord Ia:
Am 22.3 .  und 5 .  4 .  1964 sp ie l ten :

1. BV Mülheim II - 1. Essener BC II 7:1
Tb. Rheinhausen - BC Kellen 6:2
1 Osterfelder BC - Fortuna Oberhausen 2:6
Rol-Weiß Borbeck - DTC Kaiserberg 5 13
Tb. Rheinhausen - l. BV Mülheim II 2:6
Fortuna Oberhausen - Rot-Weiß Borbeck 4 i4
DTC Ka iserberg  -  1 .  Oster fe lder  BC 7 :1
BC Ke l len  -  1 .  Essener  BC I I  8 :0

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

VfB Gelsenk. - 1. BC Bodrolt 3:5
1 .  FBC Mar l  I I I  -  PSV Gels . -Buer  I I  3 :5
BSC Gladbed< - l. FBC Marl II 6:2
BSC Bottrop II - BSV Gelsenk. II 513

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

1 .  BC Boöo l t  I  14  85 :26  27 :L
FBC Marl II 14 76:35 22t6
BSC Gladbedr | 14 75:37 20:8
BSC Bottrop II 14 59:52 14:14
VFB Gelsenkiröen I 14 51:60 12:16
BSV Gelsenkiröen II 14 51:63 11:17
PSV Gelsenkiröen-Buer II 14 26:85 4:24
1. FC Marl III 14 21:89 2t26

Bezirk Nord IIa:
Am 22.3 .  und 5 .  4 .  1964 sp ie l ten :
TV Gerthe I - SC Westf. Herne II 6:2
1. BC Dortmund I - Vft Bochum IIi 8:0
FS 98 Dortmund II - DJK Sax. Dortm. I 4r4
DJK Sax Dortmund - SC Westf. Herne II 6:2
FS 98 Dortmund II - TV Gerthe I 3:5
BSV Dor tmund I  -  1 .  BC Dor tnund I  4 :1

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

TV Boöum-Gerthc I 12
Saronia DortmuDd I 12
VfL Boöun III 12
1. BC Dortmund | 12
FSV Dortmund II 12
SC Westf. Herne II 12
BSV Dortmund I 12

Bezirk Nord IIb:

67:29 21:3
63:33  16  18
49:47  14r10
51t42  11 :13
3 6 : 6 0  B :  1 6
3 7 : 5 9  7 t t 7
3 6 : 5 7  7 : 1 7

Plettenberger BV I - R-iW Wuppertal II 8:0
Plettenberger BV II - Tgd. Lennep II 4:4
BC Lüdenscheid I - PSV Wuppertal I 513
Plettenberger BV I - R/W Wuppertal I 3:5
R/W Wuppertai II - Radeyormwalder TV I 3:5
Tgd. Lennep iI - BSC Lüdenscheid I 8:0
PSV Wuppertal I - Plettenberger BV II 3:5

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

R/W Wuppertal I 14
Plett€nberger TV I 14
Tgd. Lennep II 14
Plettenberger TV II 14
Radevormwalder TV I 14
tuW Wuppertal lI 14
BC Lädensdreid I 14
PSV Wuppertal 1 14

1. Kreisklasse Nord Ib:
Staffel 1

Am 22.3 . ,  5 .  und 19 .4 .  1964 sp ie l teD:

PSV Essen II - BW Mülheim I 0:B
PSV Essen I  -  1 .  EsseDer  BC I I I  8 :0
BSC Gladbeck III - TUS Hattingen II 3:5
TUS HattingeD I - BIÄ/ Mülheim I 6:2
PSV Essen 11 - TUS Hattingen II 2:5
PSV Essen I - BSC Gladbeck IlI B:0
1 .  Essener  BC I I I  -  OSC Werden I I  0 :6
PSV Essen II - TUS Hattingen I 0:7
TUS Hattingen II - BW Mülheim I 3r5
BSC Gladbed(  I I I  -  1 .  Essener  BC I I l  3 :5
OSC Werden I I  -  PSV Essen I  8 :0

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  r

1 9 : 5
1 8 : 6
1 1  : 1 1
9 : 1 5
8 r 1 4
8  r 1 6
t : t J

TuS Hattingen I
Blau-Weiß Mülheim I
PSV Essen i
OSC Werden II
TUS Hattingen II
BC Essen III
PSV Essen II
BSC Gladbedc III

14 89:22 24:1
14 80 :32  22 :6
1 4  7 3 r 3 8  1 9 : 9
1 4  5 9 : 4 9  1 7 : 1  1
14 54 :57  15 :13
14 30t77 6:22
14 24 :BS 5 :23
t 4  3 2 : 8 0  4 : 2 4

86:25 26:2
94:18  25 t3
7 6 : 3 6  1 9 : 9
5 5 : 5 6  1 5 : 1 3
46:66  14 :14
3 8 : 7 3  7 : 2 1
21:91 4:24
29:80  2 :26

92:19 26t2
78:34 21:7
62:50  18r10
7 2 : 4 0  1 7 : 1 1
5 1 : 6 0  i 3 : 1 5
42t70  10 :18
32:79  6 :22
17:94  l :27

Am 22.3  und 5 .  4 .  1964 sp ie l ten :

TV Blomberg II - Detmolder TV I 2:6
PSV Güterslöh I - BV Bad Oeynhausen I 018
TG Ahlen i - SUS Bielefeld I 4:4
SuS Bielefeld I - TuS Kachtenhausen I 4:4
BV Bad Oeynhausen I - TV Blomberg II 6:2
Detmolder TV I - PSV Gütersloh I 8:0

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

SuS Bielefeld ! 12 67:29 19:5
Detmolder  TV I  12  64 :31  18 :6
Tg.  Ah len  12  63  r33  18 :6
TuS Kadrtenhausen I 12 50:46 14t1O
BV Bad Oeynhausen I 12 47:49 11:13
TV Blomberg IM 25:70 4:20
PSV Gütersloh I 12 19t77 0:24

1. Kreisklasse Süd Ia:
^ m  2 2 . 3 . 1 9 6 4  s p i e l t e n :
OSC DüsseldorJ III - S/1^/ Düsseldorf III 6:2
WMTV Solingen II - Tgd. Neuß II B:0
VfR Neuß I - DJK Solingen II B:0
TV Wilzhelden I - OSC Düsseldorf IV 8:0

A m 5  4  1 9 6 4 s p i e l t e n :
Tgd. Neuß Ii - VfR Neuß I 0:8
DiK Solinqen II - WMTV Solingen II 0:B
oSC Düssöldorf Iv - S/W Düsseldorf III 0:B
TV Witzhelden I - OSC Düsseldorf III 4:4

T a b  e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

OSC Düsseldorf III
VfR Neuß I
TV WitzheldeD I
DJK Solingen II
SAV Düsseldorf
Tgd. Neuß II
WMTV Solingen II

14 91:21 26:2
14 82 :30  23 t5
14 66 :46  l6 t l2
1 4  5 9 : 5 3  1 6 : 1 2
14 55:57 11t17
14 48 :64  10 :18
14 47 :65  10 :18

1. Kreisklasse Sild Ib:

Staffel 1
Am 22.3  und 5 .  4 .  1964 sp ie l ten l

BSG Kieserl & Albr II - DJK Solingen IlI 8:0
STC Solingen III - PSV Solingen II 7:1
Remscheider TV I - BSG Kieserl. & Albr II 0:B
PSV So l ingen I I  -  Tgd.  Burg  1 I  2 :6

1. Kreisklasse Nord Ib:
Staffel 2

Am 22.3 .  und 5 .  4  1964 sp ie l ten :

BC Bottrop 61 I - BSC Gladbeck II 6:2
1 .  BSC Bot t rop  I I I  -  BC Bot t rop  61  I I  3 :5
PSV Bottrop I - BV Holsterhausen I 5i3
VfB Gelsenkirdren II - TSV Marl-Hü]s I 2:6
1. BSC Bottrop IiI - BC Bottrop 61 I 0:8
BC BottroD 61 II - BSC Gladbeck II 4:4
BV HolsteJhausen I - VfB Gelsenkirdren II 612
TSV Marl-Hüls I - PSV Bottrop i 3:5

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

BC Bottrop 6l I
BSC Gladbed( II
PSV Bottrop I
TSV Marl-Hüls I
l .  BSC Bot t rop  I I I
BC Bottrop 61 II
BV Holsterhausen I
VfB GelsenkiröeD I1

l 4
1 t

1 4
14
t 4

1 4

1, BV Mülheim II
DTC Kaiserberg I
R/W Borbed. I
Fortuna Oberhausen I
BC Kellen I
Tb. Rhelnhausen I
1. Essetrer BC II
1. Osterfeld BC I

Bezirk Nord Ib:
Am 22 3 und 5. 4 1964 spielten:

1 .  FBC Mar l  11  -  PSV Ge1s. -Buer  I I  7 :0
BSC Gladbeck  -  1 .  FBC Mar l  I I I  8 :0
1  BC Bocho l t  -  1 .  BSC Bot t rop  I I  6 :2
BSV Gelsenk. II - VfB Gelsenk 2:5

t

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

BSG K ieser l iDg & A lbr .  I I  10  69 :11
STC SolingeD III 10 5524
Tgd. Burg II 10 43:37
Remscäeider TV I 10 30:48
PSV Solingen II 10 20:59
DJK So l iDgen I I I  10  21 :59

1. Kreisklasse Süd IIa:
Euskirchener BC I - BAT Berg Gladb. II 8:0
Euskirchener Bc II - S/w Köln II 018
Pol TuS Linnich I - 1. BC Düren III 5:3
1. CfB Köln III - KFC Blau-Gold III 8:0

Euskirclener BC I - KFC Blau-Gold III 8:0
BAT Berg Gladb II - Euskirchener BC II 8:0
Pol. TuS Linnidr I - 1. CfB Köln III 4:4
BC S/W KölN II - 1. BC DüTCN III 5:3

1 BC Düren I1I - KFC Blau-Gold III 8:0
BC S/W Köln II - BAT Berg. Gladb iI 8:0
Euskirchener BC II - 1. CfB KöIn III 4:4
Euskirchener BC I - Pol. TuS Linnich 8:0

Pol TuS Linnidr I - Euskirchener BC II 6:2
1 BC Düren III - BAT Berg. Gladb. 11 5:3
1, CfB Köln III - Euskirchener BC I 2:6
KFC Blau-cold III - SAiV Köln II 1:6

T  i i b  e l l e n s t a n d - A b  s  c h l u ß  :

Euskiröener BC I 14 106:6 27:1
Sdrwarz-Weiß Köln II 14 75:36 22:6
l. CfB Köln III 14 67:45 17:11
PoI .  TuS L inn id r  I  14  56 :56  16 :12
1.  BC Düren I I I  14  55157 11 :11
Kölner FC III 14 34t77 7t21
Euskirdener'Bc II 14 23:89 5t23
BAT Berg. Gladbaö lI 14 28:84 1:24

14 76 :36  23 t5
1 4  7 2 : 4 0  2 0 : 8
14 62 :49  18  r10
14 58 r53 16:12
14 58 :54  14 :14
1 4  5 5 : 5 6  1 3 : 1 5
L4 39 :73  B:20
1 4  2 6 1 8 6  0 : 2 8

18:2
i 6 : 4
12:B
B : 1 2
4 ; 1 6
2 : 1 8

1. Kreisklasse Süd Ib:
Staffel 2

Am 22 3  und 5 .4 .  1964 sp ie l ten :

PSv wuppertal I - R/W Wuppertal II 4:3
R/W Wuppertal I - Radevormwalder TV I 7:1



1. Kreisklasse Nord IIa:
Staffel 1
Am 22.3 .  und 5 .  4 .  1964 sp ie l ten l
Saxonia Dortmund II - Castroper TV I 0:8
ETuS Wanne I l  -  BC Hagen 017
BC Hagen II - TV Gerthe II 5r3

T a b e l l e n s t  a n d - A b s c h I u ß  :

ETuS Wanne II
Hageuer BC II
TV Gerthe II
Castroper TV I
Saxonia Dortmud II

1. Kreisklasse Nord IIa:
Staffel 2

A m  2 2 . 3 . 1 9 6 4  s p i e l t e n :
FSV DortEund III - SC Münster I 1i?
TG Ahlen II - TuS Velmede II 2r0

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  I

SC Münster I 6
TUS Velmede 6
TV Ahlen 6
FSV Dortmund III 6

1. Kreisklasse Nord IIb:

Eezlrk Slld II:

Am 22 3 .  und 5 ,  4 ,  1964 sp ie l ten :
TV Siegburg - TV Wesseling 4:3
1 .  BC Beue l  -  Oberp le is  B :0
1 .  DBC Bonn -  SV S iegburg  3 :5
1 BC Beuel - TV Siegburg 8:0
Oberpleis - TV Wesseling 215
FC Kö ln  -  1  DBC Bonn 0 :B

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

l 2
12
12
12
12
12
12

OSC Werderi I i
l. PBC Marl II
l . BSC Bottrop
TSV Marl-Hüls II
PSV Buer
l. Essener BC II
BV Holsterhausen

Bezirk Nord II:

Am 22.3 .  und 5 .  4 .  1964 sp ie t ten :

Gerthe - Herne 5:3
Soest  -  Bochum 8r0
Dor tmund -  Ger the  1 :7
Lünen -  Soes t  0 i8

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

SC Westf. Herne
TV Gerthe I
)oester I v
VIL Bodrun I
FSV Dortmund II
BC Lünen

66:28  20 :4
64:32  16 :8
49:44  16 :8
50:43 12:12
44:50  11 :13
3 6 : 5 1  7 : 1 7
12:75  0 :24

Am 22 3. und 5 4. 1964 spielten:
Mülheim - Werden 2:6
Marl-Hüls - Marl 4:4
Gelsenkirchen - Essen 3:5
Marl-Hüls - Mülheim 5:3
Marl - Werden 612
Essen -  Werden 4 :4

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

1 .  FBC Mar l  I  L2  77 t19  22 :2
OSC Werden I  12  66 :30  17 :7
TSV Marl-Hüls I 12 54t42 17:7
1 .  BV Mülhe im 12 50 :46  11 :13
G/W Wese l  t2  35 :60  7 :17
1 .  E s s e n e r  B C  I  1 2  3 1 : 6 5  7 : 1 7
VfB Ge lsenk i rchen I  12  22 :73  3 :21

Bezlrk Nord Ib, Stalfel 2:

Am 22.3  und 5 .  4 .  1964 sp ie l ten :
OSC Werden II - PSV Gels -Buer 5:2
TSV Marl-Hüls II - 1. Essener BC iI 7r1
1  BSC Bot t rop  -  I  FBC Mar I  I I  5 r3
BV Holsterhausen - TSV Marl-Hüls II 3:5
1  FBC Mar l  I I  -  PSV Gels  -Buer  3 i5
1 BSC Bottrop - OSC Werden II 4r4

Sdrüler:
Bezlrk Nord I:

Am 5 .4  1964 sp ie l ten :

PSV Bottrop - BC Kellen 5:3

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß

Tb OsterJeld 6
1 .  Essener  BC 6
PSV Bottrop 6
BC Kellen 6

TV Wiedenbrück I - BC Beckum 0:8
TV Hillentrup - BC Obernbeck 3:5
SUS Bielefeld II - BV Oeynhausen II 4:4
BC Obernbeck - SuS Bielefeld II 7:0
BC Beckum - TV Detmold II 7:1
BV Oeynhausen II - TV Wiedenbrüdr I 6;2
BV Oeynhausen II - BC Obernbeck 1:7
1  V Hr l len t rup  -  t sC tseckum 5 :3
TV Detmold iI - TV Wiedenbrück I 1:7
BC Obernbeck - BC Bed<um 6:2
TV Detmold II - TV Hil lentrup I 2:6
TV Wiedenbrüdr I - SuS Bielefetd II 6r2
BC Beckum - BV Oeynhausen II 7:1
SUS Bielefeld II - TV Detmold II B:0
TV Hillentrup I - TV Wiedenbrück I 6:2

T a b e l l e t r s  t a n d - A b s c h l u ß  :

BC Obernbedi
BC Beckum
TV Hillentrup I
SuS Bielefeld II
BV Oeynhausen II
Wiedenbrücker TV I
TV Detmold II

12  82 :13  24 :O
1 2  6 0  1 3 6  1 6 : 8
1 2  5 9 : 3 7  1 6 : 8
12 46:48 12:12
1 2  4 1 : 5 5  9 : 1 5
12 21 t75  4 :20
1,2 25 t70 3:21

2. Kreisklasse Nord Ib:
Am 21. ,  22 .3 .  und 5 .  4 .  1964 sp ie l ten :
R/W Borbeck  I I  -  For l .  Oberhausen I I  4 r4
TSV Marl-Hüls II - R/W Borbeck II 5:3
1. BV Mülheim IV - PSV Bottrop II 4:4
DJK Adler Oberh. I - SGS Siemens II 5:3
Fort. Oberhausen II - TSV Marl-Hüls II 1:7
PSV Bottrop II - DJK Adler Oberhausen I 6i2
SGS S ienens I I  -  1 .  BV Mülhe im IV  4 :4

T a b  e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

1 .  BV Mülhe im IV  12  5B:3? 1816
PSV Bot t rop  I I  12  52 :44  14 :10
TSV Mar l -Hü ls  I I  12  53 :43  13111
SG S iemens I I  t2  47 :49  11 :13
FJW Borbe& II 12 4549 10:14
DJK Ad ler  Oberh .  i  12  41 :55  10 :14
For tuna Oberhausen I I  12  39 :5T B:16

Jugend:
Bez i rk  Süd Ia :

^m 22.3  ,  5  ,  12 .  und 19 .  4 .  1964 sp ie t ten :

Langenfeld - Merscheid 7:1
Düsseldorf - Neuß 0:8
Solingen - Wuppertal 3:5
Monheim - Kieserling 4:4
Düsse ldor f  -  Langenfe ld  315
Neuß - Merscheid 315
Wuppertal - Monheim 0:B
Kieserling - Solingen 2:5
Neuß - Wuppertal 3:5
Wuppertal - Neuß 6r2

T a b e l l e n s t a n d - A b s c h l u ß  :

FC Langenfeld i
S/W Düsseldorf
1. BC Monheim
R/W Wuppertal
TV Mersdreid II

8  38 :24  72 t4
B 38:24  11  :5
B  3 6 : 2 8  9 : 7
8  2 8 : 3 6  7 : 9
8  1 8 : 4 6  1 : 1 5

27:16  70 :2
31:17  7 :5
2 7 : 2 1  7 : 5

6 1 4 1  O : 1 2

28:0
23:5
17:11
12t16
l 1 : l t

8 : 2 0
7 : 2 1
6 : 2 2

1.  BC Beue l
SV Siegburg 04
TuS Oberpleis
1 .  DBC Bonn
TV Wesseling
TV Siegburg
Kölner FC

Bezirk Nord I:

1 2  8 8 : 8  2 4 : 0
1 2  5 6 : 3 8  1 8 : 6
1 2  5 6 : 3 8  1 6 : 8
1 2  3 0 ; 5 5  9 : 1 5
1 2  3 6 : 5 7  B  1 1 6
12 34 :61  7 :17
1 2  2 2 : 7 4  2 : 2 2

10 58 :18  78 :2
10 54t25 17:3
1 0  4 3 : 3 6  1 1 : 9
10 40 :40  10 :10
1 0  2 6 : 5 3  2 : 1 8
1 0  1 4 : 6 3  2 : 1 8

33:14  1012
2 4 : 2 3  5 : 7
20:28 5t7
1 , 7 : 2 9  4 : 8

L

t 4
1 4
t 4
7 4
1 4

90:22
8l:29
57:55
47:65
46:66
40:69
44:67
40:72

Kieserling & Albredrt 14
DJK Solingen I 14
Tgd. Neuß 14

Ranglisten-Wertungsturnier
in Würzburg

Beim 4. RanglistenM/ertungs-Turnier im Badminton in
Würzburg belegten Beinvogl (MTV München) bei den
Herren und seine Klubkameradin Ursula Verhoefen die
ersten Plätze. Beinvogl schlug im Finale Wulff (VfL Bo-
chum) mit 2:0 und Ulla Verhoefen bezwang Heidi Me-
nacher (Neuhausen) mit  dem gle ichen Ergebni i .
Heiren:  l .Beinvogl  (München),  2.Wulf f  (Bochum),  3.Eg-
gers (Berlin), 4. Betz (Augsburg), 5. Ledderhos (München),
6. Bochow (Braunschweig), 7. Neutz (Augsburg), B. Breit-
kopf  (Beuel) .

Damen: l .Verhoefen (München),  2.  Menacher (Neuhausen),
3. Geist (Wiesbaden), 4. Fieber (Hannover), 5. Hefter (Neu-
hausen),  6.  Schmitz (Beuel) .

Mixed: 1. Wulff/Burkhardt (Bochum), 2. Framke/Geist
(Wiesbaden), 3. Neutz/Abbt (Augsburg), 4. Liebl/Menacher
(München/Neuhausen-Nymphenburg).

Der Bochumer Friedhelm Wulff und die Krefelderin lrm-
gard Latz stehen nach dem vierten und letzten Wertungs-
turnier in Würzburg auf den ersten Plätzen der neubn
Rangliste des Deutschen Badminton-Verbandes. Die Rei-
henfolge, Herren: 1. Wulff (VfL 48 Bochum) 7,5 Punkte,
2. Bochow (Blau-Gold Braunschweig) B, 3. Beinvogl (MTV
1879  München )  8 ,5 ,4 . Jend roska  (1 ,BSC Bo t t r op )  10 ,5 ,5 .
Eggers (SV Helios Berlin) 17, 6. Jipp (VfB Lüböck) 18, 7.
Ledderhos (MTV 1879 München) 20, 8. Beetz (MTV 1879
München) 20, 9. Balk (PSV Buer) 20,5 10. Jürgen de Haas
(Rehberge Ber l in)  21,  l l .Brei tkopf  (1.8C Beuet)  23,5,  t2.
Stuch (1.  BC Beuel)  25.

Damen: l . I rmgard Latz (Krefelder BC) 3,2.Gerda Schu-
macher (1.  BC Bonn) 5,3.  Bartrara Fieber (BC 53 Hannover)
9,5,  4.  Edel t raud Geist  (1.  Wiesbadener BC) 15,  5.  Ursula
Verhoefen (MTV 8179 München) 16, 6. Heide Menacher
(TSV Neuhausen-Nymphenburg) 18,  7.Lore Hawig (1.  BC
Beuel), 19,5, B. Marlies Langenbrinck (Kölner FC) 20, 9.
Anneli Hennen (VfB Lübeck) 21,5, 10. Gisela Voss (GaW
Hamburg) 23,5.
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finden. Nicht nur das, man kann mit Befriedigung fest-
stellen, daß unsere Jungen, nachdem im vergangenen Jahr
die Mädchen so erfolgreich waren, auch in Dänemark volie
Anerkennung gefunden haben. Das ging auch aus der Ein-
ladung hervor, die seitens der schwedischen Vertretung
an uns gerichtet wurde. In einem inoffiziellen Vercrleichs-
spiel, das am nächsten Tage zwischen dem schweäischen
Mädchen-Doppei (Jugendmeister) und der Beueler Ver-
einsvertretung ausgetragen wurde, blieben Wackerow/
Stoffei erfolgreich. Ein besserer Abschluß der Saison 1964
konnte wirklich nicht erzielt werden.

Im Endspiel 2:6-Niederlage gegen KBK
Die Tatsache, daß ein sehr starkes niederländisches Auf-
gebot nach Kopenhagen entsandt wurde, veranjaßte den
KBK am Karfreitag, also einen Tag nach dem Turnier, ein
Vierertreffen durchzuführen. Der Veranstalter bestritt erst
ein Spiel gegen die Mannschaft aus Haarlem (eindeutiges
11:0 für  KBI()  und die Jugendmannschaft  des 1.  BC Beuel
gegen SIF. Die Schützlinge von Ole Merz, die Vorbilder in
Knut Aage und Poul Erik Nielsen haben, unterlagen unse-
rer Vertretung 6:2. Im Endspiel gab es jedoch wieder eine
Niederlage gegen den KBK, die mit 6:2 etwas hoch aus-
fiel. In den B Spielen konnten nur Marieluise Wackerow
und Karl Weiland ihr Einzet qewinnen.
Vom KBK aus, wo die Beueler Vertretunq sehr herzlich
aufgenommen war, und zu dem aile Juqendlichen einen
guten Kontakt pflegen, führte die Reise ium Nachbarklub
in Kastrup (Stadtteil von Kopenhagen). Dort wurde Sam-
stag die Spielserie fortgesetzt. Aber wie es schon zu er-
warten war, erlahmte die Enerqie und dieser Veroleichs-
kampf endete mlt  e inem 7:1 Er io lg der Gastgeber]Wen.t
auch das Ergebnis eine Einseitigkeit in den Begegnungen
zum Ausdruck bringt, so zeigten die einzelnen Spiele doch
eine Ausgeglichenheit.
Mit dem gegenseitigen Wunsche einer Rückkampfbegeg-
nung in Beuel wurde sich am Ostersonntaq von den dor-
t igen Freunden verabschiedet  und die R-ückreise anqe-
treten. Die stark bewegte See während der Fährfahrt näch
Puttgarden sorgte für reichliche Unterhaltung und als die
Fahrt durch das schneebedeckte Schleswig-Holstein führte,
glaubten wir, den 1. Weihnachtstag zu haben.

Und zum Schluß in Hamburg ein 11:0
Auf den Witterungsumschwung war es auch zurückzufüh-
ren, daß der Aufenthalt in Hamburg nicht sc angenehm
wurde, wie es sich der dortige Jugendwart des HBV vor-
gestellt hatte. Trotzdem wurde aber eine Stadt- und Hafen-
rundfahrt durchgeführt, um zu sehen, wie schön es hätte
werden können, wenn sich der Frühlinq von einer besse-
ren Sei te gezeigt  hät te.  Ein net ter  Kegölabend sorgte da-
für, daß der in Saarbrücken aufgenommene Kontakt. auch
außerhalb des Spiel te ldes vert ie l t  wurde.
Der Ostermontag stand dann im Zeichen einer sportlichen
Begegnung der Städte Hamburg und Beuel. In der Turn-
halle des HHT traf man sich am Vormittaq, um die Kräfte
zu messen. Widererwarten hoch endete die-ie Ietzte Beoeo-
nung der Beueler Jugend, die dur.ch Friedt Gumpert lF-C
Langenfeld) ergänzt wurde. In den 11 Spielen konnten die
Castgeber nur e inen Satz gewinnen.

Von den Vereinen
Ausschreibung

zum l .Badminton-Turnier  um den Wanderpreis (Einzel-
und Mannschaftswertung) der Sportfreunde Hamborn 07
(K. Oldenburg Gedächtnisturnier).

1.  Ausr ichter :  Sport f reunde Hamborn 07 e.  V.
2. Austragungsort; Sporthalle im städtischen Schwimm-

bad zu Duisburg-Hamborn.
3.  Termin:  Sonntag 7.  Juni  1964, 9.00 Uhr.
4 Teilnahmeberechtigung: Startberechtigt sind alle Spie-

ler  der 1.  Kreisk lasse Nord Ia,
2.  Kreisk lasse Nord I  a und I  b
jewei ls  Staf fe l  1 und 2,
die einen gültigen Spielerpaß besitzen.

5. Disziplinen: Gespielt wird im Mixed, Herren-Doppel,
Herren- bzw. Damen-Einzel,

6. Austragungsmodus: Die einzelnen Disziplinen werden
im einfachen KO-system ausgespielt. Jeder gewon-
nene Satz (ohne Vorrundenspiele) ergibt einen Plus-
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punkt. Die Mannschaft mit der höchsten punktzahl
(hier werden die erreichten Punkte aus allen Diszi-
piinen zusammengerechnet) ist Mannschaftssieger des
Turniers und erhält den K. Oldenburg Gedächtnis-
prers.
Die Erstplacierten der einzelnen Disziplinen erhalten
einen besonderen Preis.
Bei Punktegleichheit (Mannschaftswertung) ist ein
Entscheidungsspiel im Herren-Einzel (ein Sätz bis 21)
auszutragen.
Meldeschluß: 26.  Mai  1964 (Poststempel) .
Meldungen an:
Sportfreunde Hamborn 07, M. Lapp, Dbg.-Hamborn,
Walter-Rathenau-Straße 21.
Meldegebühr: Die Meldegebühr beträgt je Einzel-
wettbewerb 3,50 DM und für jedes Doppel (auch
Mixed) 0,- DM.
Zahlung kann nur durch Postüberweisung an An-
schr i f i  zu 7.)  er fo lgen.
Verwendungszweck (bitte unbedingt angeben: Start-
gebühr für  den 30.5.  1964).
Die Einzel- und Doppelspieler sind in der Rangiisten-
folge ihres Vereins anzugeben.
Die Startgebühr ist mit der Meldung zu entrichten.
Bei Nichtantritt wird die Gebühr nicht zurückerstattet.
Auslosung: Am 29.  5.  1964, 20.00 Uhr,  Gaststät te Sonn-
tag,  Duisburg-Hamborn,  Roonstraße.
Die Bäl le ste l l t  der Ausr ichter .  Uber d ie Brauchbar-
keit entscheidei die Turnierleitung.
Turnierleitung: Bernd Kempinski, Manfred Tokarski,
Renate Blankenberger.
Turnierausschuß: Wird vor Besinn des Turniers be-
kanntgegeben.
Aligemeines:
Mit Abgabe der Meldung unterziehen sich die Teil-
nehmer den Entscheidungen der Turnierleitung und
des Turnierausschusses. Vor Beginn des Turniers haben
die Teilnehmer ihre Spielerpässe der Turnierleitung
vorzulegen.
Jeder Teilnehmer hat sich als Schiedsrichtet zur Ver-
fügung zu stellen. Das Turnier wird nach den amtl.
Regeln des DBV und der SpO. des BLV-NRW aus-
getragen.
Die Teilnehmer haben 10 Minuten nach der Eröffnung
spielbereit zu sein. Teilnehmer, welche nach dem
2. Aufruf (5. Minuten) nicht angetreten sind, haben ihr
Spiel kampflos verloren. Fahrt- und Verpflegungs-
kosten tragen die Teilnehmer. Die Turnierleitung be-
häIt sich Anderungen der Ausschreibung gem. g 10 (m)
der SpO. BLV-NRW vor.
Nach Beendigung der Kämpfe findet die Siegerehrung
in der Hal le stat t .  Die Gewinner des Wanderoreises
verpflichten sich, den Preis im nächsten Jahr iu ver-
teidigen oder ihn auf Anforderung dem Ausrichter.
wieder zur Verfügung zu stelien. Weitere Einzelheiten
sind in der Stiftungsurkunde und Verpflichtungs-
erklärung niedergelegt.

Duisburg-Hamborn,  den 16.  3.  1964

Dem Badminton-Club Düsseldorl war Berlin
eine Reise wert

1 7 .

Der Badminton-Club Düsseldorf reiste über die Osterfeier-
tage mit vier Personenwagen nach Berlin. Donnerstag-
abend war Abfahrt und am Karfreitagmorgen traf der
BCD in Berlin ein. Hier wurde er herzlichst willkommen
geheißen und an dieser Stelie sei den Berlinern für die
Gastfreundschaft nochmals herzlichst qedankt. denn sie
haben sich sehr bemüht dem BCD den-Aufenthalt so an-
genehm wie möglich zu gestalten. Für die Kegelfreunde
haben die Berliner eine Bahn gemietet. Anschließend war
Treffpunkt im Vereinslokal wo die Skatfreunde ihrem
Preisskat  f röhnten.
Am Samstagnachmittag wurde in der Coiumbiahalle das
Freundschaftsspiel der beiden Mannschaften ausgetragen.
Die 1. Mannschaft des BCD gewann gegen die Badminton-
Abteilung des BSC Eintracht Südring 31 denkbar knapp
mit 6:5. Die sechs Gewinnpunkte erreichte der BCD bei
den Herren-Einzeln durch Jan Wahlen und Fred Thöne
in jeweils zwei Sätzen. Sehr sp.annungsreich endeten das
1.  Herren-Doppel  und die beiden Gemischten Doppel .  Diese
drei  Konkurrenzen waren harL umkämpft  und der BCD
konnte diese erst im dritten Satz teils durch Verlängerung
für sich entscheiden. Das 2. Herren-Doppel gewann dei



nen_ Tagen, welche wir in Berlin verbringen konnten.
Leider ging die Zeit zu schnell vorbei und während der
Rückreise und bei vielen Zusammenkünften wird über
diese schönen Erinnerungen gesprochen.
Zum Karneval haben wir danrr die Berliner eingeladen,
worauf sie sich schon herzlichst freuen.

BC Fortuna Oberhausen in Münster
Die Spielsaison i963/64 ist beendet und wie für viele
andere Vereine, beginnt auch für unseren Club die Zeit
der Freundschaf tsspie le.\-/ Eine kombinierte li4annschaft des BC Fortuna Oberhausen
verbrachte daher das Wochenende vom 18. /19.  4.  i964 beim
SC Münster 08.
Samstag nachmittags fanden in der großen, 4 Spielfelder
fassenden Turnhalle die WettkämpfÄ statt. Von den ins_
gesamt 11 Spielen, konnte Münster 6 punkte für sich
DUCnen.
Nach einem gemeinsamen Abendessen und in fröhlicher
Runde mit den Badmintonfreunden aus Münster, ver_
brachten wir einen schönen Abend.
Des Sonntags fuhren wir erst am späten Nachmittag wie_
der nach Oberhausen zurück. Die Münsteraner zeiqten
sich sehr gastfreundlich und wir bedanken uns hier" an
dieser Stelle noch einmal für die schönen Stunden die sie
uns auch im Verlauf des Sonntags bereiteten.

E.  F,

Bei Jack MüIler und Heinz Duell
Die Jahreshauptversammlung des 1. CfB Köin brachte in
den entscheidenden Amtern eine Wiederwahl. Zum neun_
ten Male in ununterbrochener Reihenfolqe wurde Jack
Mül ler  an die Spi tze des Vereins gewai l t .  Auch Heinz
Duel i  wird wei terhin das sport l iche Geschehen le i ten.
Ebenso bleibt die Verwaltung der Gelder in den Händen
von Frau Annel iese Spürck.  Der neue Vorstand setzt
s ich_ wie fo lgt  zusammen: l .  Vors i tzender JackMül ier ,v 2.  Vorsi tzender und Geschäftsführer Tim Erdhütter .
Schatzmeister  Annel iese Spürck,  Sportwart  Heinz Du_
e l l ,  Jugend -  und  Soz ia lwa r t  Ka r l  Nob i s ,  A l t es ten ra t
E m i l  S t e i n b ü c h e l ,  K a r l  . S c h i f f  e r .

Internationale Badmintonmeisterschaften von Frankreich
Auch in diesem Jahr nahm eine kleine Gruppe von Spie_
lern des 1. DBC Bonn an den internationalen französischen
Meisterschaften in Paris teil. Mit Spielerinnen und Spie_
lern aus Malaya, Indonesien, USA, Mexico, Kanada, Däne_
mark, Belgien, England, Frankreich, Hoiland und Deutsch_
land waren diese ,,Internationalen,, in diesem Jahr sehr
gut und zahlreich besetzt (58 Meldungen im Herren_Ein_
ze l  l ) .

schen Partner Norgaard, wo sie den Mitfavoriten Ritfeld

Düsseldorler Stadtmeisterschalten

Bei der Jugend war die Beteiligung sehr dürftig, zumal es
fast nur Mitglieder von Schwaiz-Weiß Düsseld-orf waren.

Im Jungen-Einzel waren B Meldunqen abqegeben worden.
Im Endspiel trafen R. Thomas (S/W) und Bter (BC), auf-
einander, das Thomas zwar erst im dritten Satz,- dann
jedoch eindeutig für sich entscheiden konnte (10:75, L5:2,
1 5 : B ) .
Das Endspiel im Jungen-Doppel (nur 3 Meldungen) ge-
wannen die Gebrüder Thomas (S/W) hoch überlegen mit
15:5 und 15:3 gegen ihre Clubkameraden Leiditz/Thörner.
Den Titel im Junioren-Mixed holten sich Chr. Thomas/
Fuchs (S/W),  durch einen k laren l5:1- ,  15:O-Sieg über Beer/
Slangen, BC Düsseldorf. Aile Titel bei den Jünioren gin-
gen somit an den Schwarz-Weiß Düsseldorf, das damit
seine gute Jugendarbeit unter Beweis stellte.
Bei den Senioren waren vier Titelverteidiger der letzten
Meisterschaft am Start. Die Beteiligung bei den Herren
war sehr gut, bei den Damen allerdings wieder schwach.
Im Damen-Einzel, nur 4 Meldungen, standen sich im End-
spiel die Titelverteidigerin Inge Altenhoff (OSC) und
Christa Slagmann (BC) gegenüber. Nach einem spannen-
den Spiel, in dem letzten Endes die Kondition entschei-
dend war,  konnte FrI .  Slagmann den Sieg mit  g:12,  11:8
und 11:6 err ingen.
Im Damen-Doppel gab es eine erfolgreiche Titelverteidi-
gung. Slagmann/Mandrella (BC) schlugen im Endspiel
Eich/Schneider (OSC) eindeut ig mit  15:9 und 15:1.  Hieibei
muß jedoch bemerkt werden, daß ihre Gegnerinnen weit
unter ihrer Form spielten, sonst hätte es bestimmt ein
spannenderes Spiel gegeben.

Fortsetzung letzte Seite
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Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in:
ESSEN

Revolutiorrierende Neuheitl Hallen aus flexiblem, hodr-
stabilem Kunststoffsewebe. Sdrnell auf- und abzuoauen.

Größe nadr Bedarf.  Gäneige Größen: 20x 10x5; 40x 15x7,5;
60x25 x 12,5. Foroern Sie Prospektmaterial.

SPORT-FIINZMANN, Kahrstraße 58, Tel. 771390

- SOLINGEN

U.L Sporthous Rouhous
frllD Am Alten Morkt
E AusrüsterDeutscherBodminton-Meister

Das Herren-Einzel war zahlenmäßig am stärksten besetzt,
22 Meldungen waren eingegangen. Hier gab es bereits in
der Vor- und Zwischenrunde viele spannende Ausein-
andersetzungen. Der Titelverteidiger Wochele (BC) hatte
es relativ leicht, nach Zwei-Satz-Siegen über seine Club-
kameraden Riemenschneider und Weverqraf sowie Lanq
(S/W) ins Endspiel  zu kommen. Der fü i  Oeir  OSC spielendö
indonesische Student Kwee mußte dagegen etwas mehr
tun, um dieses Ziel zu erreichen. Nach Zwei-Satz-Siegen
über Schnieke (S/]W) und Schlieper (OSC) traf er im Vor-
schlußrundenspiel auf den vorjährigen Finalisten Mönch
(OSC) der ihm drei harte Sätze abverlangte.
Im Endspiel wurde dann den Zuschauern hervorraoendes
Badminton geboten. In einem technisch sehr hochs-tehen-
dem Kampf,  in dem Wochele berei ts 7:0 im ersten Satz
führte, besiegte Kwee seinen Gegner dann doch noch klar
m i t  15 :9  und  15 :6 .
Im Herren-Doppel hatten 14 Paarungen gemeldet. Die
Deutschen Hochschulmeister Schlieper/Kwee (OSC) konn-
ten sich nach relativ leichten Zwei-Satz-Sieqen über Powil-
leit/Mandrella (BC) Ziebold/Seddig und Hluchan/Lang
(alle S/W) für das Endspiei qualifizieren. Ihre Gegner
Nacke/Legros (S/W) hatten es dagegen sehr viel schwie-
riger, sich soweit durchzukämpfen. Gegen ihre Vereins-
karneraden Hanisch/Schnieke sowie gegen Euler/Schnei-
der (OSC) benöt igten s ie jewei ls  drei  Sätze,  um wei ter
.zu kommen. Das Vorschlußrundenspiel gegen Schramm/
Thöne (BC) gewannen sie dann überraschend in zwei
Sätzen. Im Endspiel hatten sie jedoch Schlieper/Kwee
nichts gleichwertiges entgegenzusetzen, so daß letztere
ihren Ti te l  le icht  mi t  15:1 und 15:3 gewinnen konnten.
Die letzte Entscheidung des Tages fiel im Mixed-Doppel,
in dem 9 Paare qemeldet  hat ten.  Die Ti te iverte id iger
Mönch/Altenhoff (OSC) erreichten das Endspiel näch
Zwei-Satz-Sieqen über Rahn/Beissner {OSC) und Hluchan/
Seelbach (S/W). Wochele/Mandrella (BCD) brauchten
ebenfalls nur Zwei-Satz-Siege über Ziebold,/Ziebold sowie
Legros/Ziebold, (alle S/W). In einem spannenden und sehr
schönen Endspiel verteidigten Mönch/Attenhoff ihren Titel
er fo lgreich mit  15:5 und 15:12.
Nach Abschluß der Endspiele fand in einem Nebenraum
der Halle die Siegerehrung statt, wo den neuen Meisterin-
nen und Meistern ihre Urkunden und den Mädchen und
Damen außerdem ein Siegerstrauß überreicht wurde.'
Die Düsseldorfer Badmintonfreunde, unter denen auch
unser DBV-Präsident Hubert Brohl begrüßt werden konnte,

gingen nach den Spielen und dem abschließenden gemüt-
lichen Beisammensein jedenfalls mit dem Bewußtsein aus-
einander, wieder einmal gemeinsam ein ereignisreiches
Wochenende mit ihrem Sport verbracht zu haben.

Bezirkstag Süd I
Am 22. Mai 1964 findet der diesjährige Bezirkstag des Be-
zirks Süd I in der Gaststätte ,,Tannhäuser" in Solingen,
Schützenstraße 69,  stat t .  Beginn:  20 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten

Delegierten (Stimmenverteilung analog den Satzungen
des BLV).

2.  Ber icht  des Bezirksausschusses.
3.  Ent lastunq und Wahl  des Bezirksausschusses.
4. Planungen für 1964/65.
5. Verschiedenes. gez. W. Löwen

Buschfeld-
straße 1 17
Herr Duell
Vaalser
St raße 110
Frl. Comoth 

.-

Rheintorstr.  I
Herr Pokla-
deck

Bilanz der Landesmeisterschaft 1964
Die in 7 Aitersklassen durchgeführte Landesmeisterschaft
zeigte, daß sich Vertreter von 27 Vereinen unter den
4 letzten Teilnehmern in den einzelnen Diszinlinen be-
fanden. Unter Zugrundelegung folgender Wertungszahlen
- Sieger 6 Punkte, 2. PIaIz 4 Punkte, 3. und 4. Platz
2 Punkte - entstand folgende inoffizielle Ubersicht:
1 .  BC Beue l  26  10  25  61
1. FBC Marl 16 1.2 28
1. FC Langenfeld 16 I -  2 27
1.  DBC Bonn 2  1 .V  19
1. BV Mülheim 6 1 L2 19
TV Merscheid 2 1.5 17
BV Osterfeld 16 16
Schw,/W.Düsseldorf 7 - 8 15
FC Blau-Gold Kö]n 6 6 12
BC Krefeld l l  71.
BSV Gelsenkirchen 1.1 IL
BCKel len  2  -  6  8
VflBochum 8 - B
Allianz Köln B B
G/WWesel 5 2 7
ETuS Wanne 6 6
1 .  Essener  BC 6  6
BSC Bottrop 6 6
TV Wesselincr 6 6

[fmtliüo fioüriüfon
Trainer-Lehrgang

In Heft 4/64 der Rundschau ist ein Trainer-Lehrgang aus-
geschrieben, der zwar durchgeführt wird, für den sich aber
wegen Hallenschwierigkeiten die Daten wie folgt ändern:

Der Lehrgang f indet  stat t  am 30. /31.Mai ,6, /7.Juni ,
13. /14.  Juni  xr ld.20.121.  Juni  1964.
Der Meldeschluß an die Geschäftsstelle ist der
10 .  Ma i  1964 !

Wir bitten um Beachtung.

Verlustmeldung eines Schiedsrichterausweises
Der auf den Namen Günter Jung, Köln, ausgesteilte
Schiedsrichterausweis ist in Verlust geraten.
Der evti. Besitzer wird hiermit zur Rückgabe an die Ver-
bandsgeschäftsstelle innerhalb einer Woche aufgefordert.

Verlustmeldung eines Spielerpasses
Der auf den Namen Günter Jung, Köln, ausgestellte Spie-
lerpaß ist in Veriust geraten.
Der evtl. Besitzer wird hiermit zur Rückgabe an die Ver-
bandsgeschäftsstelle innerhalb einer Woche aufgefordert.

Anschrif tenänderungen
Nr.  33 1.  Club für  Badm Köln e.  V jetzt :

5  K ö 1 n - H o l w e i d e

Nr.  45 Aachener TuS Alemannia 1900 ietzt :
5 1  A a c h e n

Nr.  77 BC G/W Wesel  e.  V.
4 2 3  W e s e l

Nr.  102 Turnv.  von 1866 Blomberg jetzt :  Nelkenstr .  11
4 9 3  B l o m b e r g / L i p p e  H e r r  S c h m i d t

Nr.  111 TurnvereinHi l lentrup e V.  jetzt :  Herr  Koch
4 9 2 1  H u m f e l d  L L 4

M. 129 DJK Saxonia Dortmund jetzt :  AmZippen52
4 6  D o r t m u n d  H e r r  R a a b e

Absenderabgabe bei Einzahlungen auf Verbandskonto
Aus gegebener Veranlassung muß dringend darum ersucht
werden, bei allen Einzahlungen auf die Verbandskonten
den absendenden bzw. e inzahlenden Verein a ls Absender
und nicht eine Person anzuqeben.
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